
Reiterinteressengemeinschaft RIG Amt §eftigen

Protokoll der Hauptversarnmlung vom 10' Mai 2017
lm Restaurant Bären, Toffen, 20.00 Uhr

1. Begrüssung
Dei Prasident, Jorg Vogt, begrüsst um 20 10 Uhr 1 1 Mitglieder der RIG Amt Seftigen, und erÖffnet

die Hauptversammlung 201 7.

Entschuldigungen:
Michet Zo{so, Felix Stanrpfli, Sabine Oberli, Fredi l-iechti, Präsident RV Seftigen, Marina Binggeli

RV Belp, Urs Fankhauser, Peter Häberll

Anwesend sind:
Jörg Vogt. lngrid Vogt, Ursula Wenger, Eliane Müller, Corinne Däppen, Christine Blatter, Katrin

Schneider, Margrit Fischer, Peter Rytz, Karin und Beat Gasser

Der Präsident stellt fest, dass die Einladung zusammen mit dem Protokoll der HV 2016 und dem

Jahresbericht statutengernäss verschlckt worden ist. Anderungen zur Traktandenliste oder Anträge
wurden keine eingereicht oder beantragt.

Auf die Wahleines Stimmenzählers wird verzlchtet.

Protokoll der tlV 2016
Das Protokollder HV 2016 wird einslimmig genehmigt

Jahresbericht 2016 des Präsidenten
Der Jahresbericht wird ohne Verlesung einstimmig genehmigt.

Jahresrechnung 2016 und Revisorenbericht 2016
Christine Blatter verteilt die Jahresrechnung 2016 und erläutert sie.
Es besteht Ende 2016 ein Vermögen von Fr. 20'988.80. Es ist ein Gewinn von Fr. 949 4A zu
verzeichnen. Dre Konten bei der Post (Postscheckonto und E-Sparkonto)sowie das Bankkonto bet

der BEKB wurden aufgelöst da durch die tiefen Zinsen und hohen Kontengebühren nur Verluste zu
verzeichnen waren. Auch die Verwaltung ist nun einfacher. Die Mitgliederbeiträge sind gut bezahli
worden und es sind nur wenige Auslagen zu verzeichnen. Auf die Anfrage an Sponsoren wird
durch den positiven Rechnungsabschluss verzichtet. Die Diskussion wird nicht verlangt.
Ursula Wenger verliest den Revisorenberichi. Die Buchhaltung wurde gemäss Prüfung korrekt
geführt. Dre Revisoren beantragen die Genehmigung der Jahresrechnung und die Entlastung des
Vorstandes.
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt

Entlastung des Vorstandee
Der Vorstand wird von den Anwesenden einstimmig entlastet.
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Mitgliederbeiträge und Budget 2017
Christine Blatter erläutert, dass das Budget 2417 aut dem Budget 2016 basiert. Es wird mit keinen
speziellen Einnahmen/Ausgaben gerechnet.
Es wird beschlossen, die Mitgliederbeiträg€ gleich wie im Vorjahr zu belassen
Das Budget 2017 wird einstimmig genehmigt.

Mutationen
Bei den Mitglieder sind bis auf einen Todesfall von Otto Pauli keine Mutationen eingegangen. An
Gedenken an Otto Pauliwird eine kurze Gedenkminute abgeha{ten.
Alter Bestand per 01.01 16
Neuer Bestand per 31.12.'16

56 Mitglieder
55 Mitglieder

Die Mitgliederwerbung muss sich mit Schwergewicht auf die Pferdeleute ausserhalb von
Reitvereinen ausrichten.

Erneuerungswahlen und Neuwahl von Katrin §chneider
Ursula Wenger, Christine Blatter, Corinne Däppen, Eliane Mulier und Feiix Stampfli als
Rechnungsrevisor werden mit Appiaus wiedergewählt. Neu in den Vorstand wird Katrin Schneider
gewählt.

Reitwege, Wegunterha lt, Vo#älle
Ursula Wenger und Peter Rytz teilen mit, dass im südlichen Teil der RIG keine Probleme
anstehen. Peter Rytz dankt Urs Fankhauser für die rasche Befestigung der Schilder.
Bei der Gemeinde Zimmerwald ist dle Meldung erngegangen, dass sich im Wald nicht alle Reiter
an die geltenden Vorschrifien halten, Daraufhin hat dle RIG das lnserat im Anzeiger bezüglich
dem Verhalten im Wald publiziert. Auch der Reltverein Längenberg wurde informierl.

ln der Gemeinde Kehrsatz gibt es Reiterinnen welche über die Mittagszeit auf den Trottoirs reiten.
Dies ist gefahrlich da auch sehr viele Kinder um diese Zeii die Trottoirs benötigen. Zudenr wird der
Pferdemist auch nicht entsorgt. Alle Anwesenden werden angehalten sich zu bemühen bet

Wohngebieten der Pferdemist jeweils zu räumen da dies auch ein gutes Verhältnis zu den
Anwohnern schaft.

Gasser Karin gibt bekannt dass Sie jeweils auf der Unteren Längenbergstrasse absichtlich
nebeneinander reiten, da die Uberholmanöver der Autofahrer sehr gefährlich sind. Dies ist überail
der Fall Die Autofahrer sind weniger auf Tiere im Sirassenverkehr senslbllisieft als früher Es gab
bereits Werbekampagnen bezuglich dieses Themas. Solche Flyer konnten erneut bestellt werden.
Beat Gasser wird sich auch mit einem veranhvortlichen der BFU in Verbindung setzten ob dies
allenfalls auch durch diese gesamtschweizerisch publiziert werden könnte. Das Streugebiet des
Flyers wird an einer nächsten Vorstandssitzung behandelt werden. Falls ein lnserat im Anzeiger
erscheint, muss darauf geachtet werden, dass diese jeweils in beiden Anzeiger (Thun und
G ü rbetal-Län gen berg-Schwarzenburgerland) erschei nt.

Verschiedenes
Viele Relter sind heutzutage nicht mehr in einem Reitverern, welcher jeweils auch schon den
Reitercodex vermittelt. Es 1st wichtig dass die Reiter in unserem Gebiet auf die RIG aufmerksam
gemachtwerden. Diese bietet auch einen rechtlichen Beistand bei Problemen.

Evtl. gäbe es auch Anreize für den Beikitt, wenn im ersten Jahr kein Beitrag bezahlt werden
müsste. Die Reitställe welche nicht Mitglied der RIG sind sollten angeschrieben oder persönlich
motiviert werden für den Beitritt in die RlG.

Der offizielle Teilder Hauptversammlung wird durch den Präsidenten um 21.15 Uhr geschlossen

Belp, '10. Mai 201 7

Der Präsident, Jörg Vogt
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